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N I E D E R S C H R I F T  

Z U R  S I T Z U N G  D E S  

R A T E S   

 

Sitzungs-Nr./Gremium/Wahlperiode: 
07. Rat 2025-2030 

Sitzungsdatum:  
12.05.2026 

 
Niederschrift 

Übach-Palenberg, den 12.05.2026 
 
Unter dem Vorsitz von Bürgermeisterin Christine Stadler versammelte sich heute um 
18:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Rathauses der 
 

Rat der Stadt Übach-Palenberg 
 
um über folgende Tagesordnung zu beraten: 

 
T a g e s o r d n u n g 

 

A) Öffentliche Sitzung 

 1.   Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.03.2026 
  

 2.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 09.10.2025 aus öf-
fentlicher Sitzung 

  

 3.   Bestellung von Vertretern der Stadt Übach-Palenberg in Organe der Kreiswerke 
Heinsberg GmbH (KWH) 
1. Gesellschafterversammlung (1 Vertreter und 1 Stellvertreter) 

  

 4.   Bestellung von Vertretern der Stadt Übach-Palenberg in Organe der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft mbH für den Kreis Heinsberg (WfG) 
1. Gesellschafterversammlung (1 Vertreter) 

  

 5.   Beteiligung der NEW Kommunalholding über die NEW AG und die NEW Nieder-
rheinWasser GmbH 
hier: Änderung des Gesellschaftsvertrages der Wasserlabor Niederrhein GmbH 

  

 6.   Beteiligung der NEW Kommunalholding über die NEW AG und die NEW Nieder-
rheinWasser GmbH 
hier: Gründung der Trinkwasserverbundleitung Niederrhein GmbH gemäß beige-
fügtem Entwurf des Gesellschaftsvertrages  durch die NEW NiederrheinWasser 
GmbH und der NGN Netzgesellschaft Niederrhein mbH 

  

 7.   Landesförderprogramm „Heimat-Preis“ 2026  (Heimat-Preis Nordrhein-
Westfalen) 

  

 8.   11. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung 
der Friedhöfe im Gebiet der Stadt Übach-Palenberg 

  

 9.   68. Änderung des Flächennutzungsplanes - Marienhöhe II - hier: Abschluss der 
Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB  und Feststellungsbeschluss 

  

 10.   70. Änderung des Flächennutzungsplans - Industrie- und Gewerbegebietsent-
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wicklung Weißenhaus Nord - hier: Aufstellungsbeschluss und Anordnung der 
frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 

  

 11.   Bebauungsplan Nr. 144 - Industrie- und Gewerbegebietsentwicklung Weißen-
haus Nord - hier: Aufstellungsbeschluss und Anordnung der frühzeitigen Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung 

  

 12.   Satzung über die Verlängerung einer Veränderungssperre im Bereich des Be-
bauungsplanes Nr. 140 Gewerbegebiet Weißenhaus II 

  

 13.   Änderung der Gebührensatzung der Stadt Übach-Palenberg für die Benutzung 
des Ü-Bades 

  

 14.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  

 14.1.   Antrag der SPD-Fraktion vom 28.04.2026 gem. § 4 GeschO betr. Wiederherstel-
lung des Postangebots im Ortsteil Frelenberg 

  

 14.2.   Antrag der SPD-Fraktion vom 28.04.2026 gem. § 4 GeschO betr. Bekämpfung 
der Asiatischen Hornisse durch Unterstützung des Imkervereins Übach-
Palenberg 

  

 14.3.   Antrag der CDU-Fraktion vom 28.04.2026 gem. § 4 GeschO betr. Herstellung 
eines barrierefreien und sehbehindertengerechten Übergangs an der Kreuzung 
Marienstraße/ In der Schley 

  

 14.4.   Anschaffung Weihnachtsbeleuchtung - Vorstellung und Beschluss 
  

 15.   Bericht des Kämmerers zur Finanzlage der Stadt Übach-Palenberg 
  

 16.   Bericht und Mitteilungen der Bürgermeisterin 
  

   Anfragen 
  

B) Nichtöffentliche Sitzung 

 17.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 09.10.2025 aus 
nichtöffentlicher Sitzung 

  

 18.   STAWAG - Stadt- und Städteregionswerke Aachen AG; Mittelbare Beteiligung an 
der Trianel Wasserstoffkraftwerk Hamm GmbH & Co. KG und der Trianel Gas-
/Wasserstoffkraftwerk Hamm Verwaltungs GmbH 

  

 19.   Vergabeangelegenheit 
  

 19.1.   Beschaffung eines LKWs mit Dreiseitenkippaufbau und Winterdienstausrüstung 
  

 19.2.   externe Personalgestellung Ü-Bad 
  

 20.   Personalangelegenheit 
  

 20.1.   Neubestellung eines Geschäftsführers für die Carolus-Magnus-Centrum für Um-
welttechnologie Übach-Palenberg GmbH (CMC GmbH) 
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 21.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  

 22.   Bericht und Mitteilungen der Bürgermeisterin 
  

 22.1.   68. Änderung des Flächennutzungsplans - Marienhöhe II - hier: Antragsteller im 
Rahmen der Veröffentlichung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

  

 
 
Es waren anwesend: 
 
 Stadtverordnete 
Frau Daniela Altana SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Edgar Busch CDU (CDU-Fraktion)  
Herr Marcel Derichs CDU (CDU-Fraktion)  
Herr Dr. Sascha Derichs SPD (SPD-Fraktion)  
Frau Lisa Dortants SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Hans Engels SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Eduard Felzen SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Tobin Fiedler B90/ Die Grünen (Fraktion Bündnis 90/ Die Linke)  
Herr Heinrich-Josef Frings UWG/ Freie Wähler  
Herr Andre Haese AfD (AfD-Fraktion)  
Frau Jessica Janowski AfD (AfD-Fraktion)  
Frau Hildegard Junker CDU (CDU-Fraktion)  
Herr Walter Junker CDU (CDU-Fraktion)  
Frau Doris Kleinsteuber SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Robert Kohnen CDU (CDU-Fraktion)  
Herr Frank Kozian B 90/Die Grünen (Fraktion B 90/Die Linke)  
Frau Ulrike Leenders SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Peter Mingers SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Marc Moskall AfD (AfD-Fraktion)  
Herr Daniel Müller CDU (CDU-Fraktion)  
Herr Marcel Müller-Janowski AfD (AfD-Fraktion)  
Herr Christoph Nilles SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Michael Nitsch CDU (CDU-Fraktion)  
Herr Uwe Ohlenforst AfD (AfD-Fraktion)  
Herr Thomas Otten CDU (CDU-Fraktion)  
Herr Alf Ingo Pickartz SPD (SPD-Fraktion)  
Frau Britta Reinold AfD (AfD-Fraktion)  
Herr Giuliano Reißen AfD (AfD-Fraktion)  
Herr Josef Switalla CDU (CDU-Fraktion)  
Frau Concepción Talavera Naranjo CDU (CDU-Fraktion)  
Herr Max Winkowski Die Linke (Fraktion B 90/ Die Linke)  
Herr Michael Ziege CDU (CDU-Fraktion)  
 
 Bürgermeisterin 
Frau Bürgermeisterin Christine Stadler SPD  
 
 Verwaltungsbedienstete 
Herr Erster Stadtbeigeordneter Thomas Schröder  
Herr Kämmerer Björn Beeck  
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Frau Stadtoberverwaltungsrätin Jutta Gündling  
Herr Technischer Bediensteter Achim Engels  
Frau Stadtverwaltungsrätin Maike Heinen  
Herr Verwaltungsbediensteter Lars Kleinsteuber  
Herr Technischer Bediensteter Oliver Stoffels  
 
 Schriftführung 
Frau Stadtamtsrätin Kerstin Feiter  
 
 
 
 
Bürgermeisterin Stadler stellte die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähig-
keit des Rates fest. Sie begrüßte die Stadtverordneten, die Vertreterinnen und Vertreter 
der Verwaltung, die Zuschauerinnen und Zuschauer sowie den Vertreter der Presse.  
 
Sie verwies auf die vorgesehene Erweiterung der Tagesordnung um Punkt 14.4 „Anschaf-
fung Weihnachtsbeleuchtung - Vorstellung und Beschluss“ im öffentlichen Teil und ließ 
hierüber abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Tagesordnung wird um Punkt 14.4 „Anschaffung Weihnachtsbeleuchtung - Vor-
stellung und Beschluss“ erweitert. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
Bürgermeisterin Stadler beteiligte sich gem. § 40 Absatz 2 Satz 6 GO nicht an der Ab-
stimmung. 
 
 
 
 
Bürgermeisterin Stadler wies darauf hin, dass zwei schriftliche Anfragen der AfD-
Fraktion vorliegen, die am Ende der öffentlichen Sitzung beantwortet werden. 
 
Die SPD-Fraktion erklärte, dass sie am Ende der öffentlichen Sitzung 2 Anfragen an die 
Verwaltung richten wolle. 
 
Die CDU-Fraktion erklärte, dass sie am Ende der öffentlichen Sitzung eine Anfrage an die 
Verwaltung richten wolle. 
 
Die Fraktion Bündnis 90/ Die Linke erklärte, dass sie am Ende der öffentlichen Sitzung 2 
Anfragen an die Verwaltung richten wolle. 
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A) Öffentliche Sitzung 

 1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.03.2026 

  
 Beschluss: 

 
Die Niederschrift der Sitzung des Rates vom 26.03.2026 wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 2. Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 09.10.2025 aus 
öffentlicher Sitzung 

  
 Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 09.10.2025 

aus öffentlicher Sitzung wurde ohne Fragen und ohne Widerspruch zur 
Kenntnis genommen.  
 

  
 3. Bestellung von Vertretern der Stadt Übach-Palenberg in Organe der Kreiswer-

ke Heinsberg GmbH (KWH) 
1. Gesellschafterversammlung (1 Vertreter und 1 Stellvertreter) 

  
 Beschluss: 

 
Als Vertreterin der Stadt Übach-Palenberg in die Gesellschafterversammlung 
der Kreiswerke Heinsberg GmbH wird Bürgermeisterin Christine Stadler ent-
sandt. Als ihr Stellvertreter wird Erster Stadtbeigeordneter Thomas Schröder 
entsandt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 4. Bestellung von Vertretern der Stadt Übach-Palenberg in Organe der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft mbH für den Kreis Heinsberg (WfG) 
1. Gesellschafterversammlung (1 Vertreter) 

  
 Beschluss: 

 
Als Vertreterin der Stadt Übach-Palenberg in die Gesellschafterversammlung 
der Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH des Kreises Heinsberg wird Bür-
germeisterin Christine Stadler entsandt. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 5. Beteiligung der NEW Kommunalholding über die NEW AG und die NEW Nie-
derrheinWasser GmbH 
hier: Änderung des Gesellschaftsvertrages der Wasserlabor Niederrhein 
GmbH 

  
 Beschluss: 

 
1. Den Änderungen des Gesellschaftsvertrages der Wasserlabor Niederrhein 

GmbH (WLN) wird entsprechend der Anlage (Synopse Alte Regelung – 
Neue Regelung) zugestimmt (die Anlage ist Bestandteil der Sitzungsunter-
lagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 
 

2. Die Vertreter der Stadt Übach-Palenberg in der Kreiswerke Heinsberg 
GmbH werden ermächtigt, die Änderungen umzusetzen und redaktionel-
len Anpassungen zuzustimmen und diese vorzunehmen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
Jeweils einstimmig 
 
 

 6. Beteiligung der NEW Kommunalholding über die NEW AG und die NEW Nie-
derrheinWasser GmbH 
hier: Gründung der Trinkwasserverbundleitung Niederrhein GmbH gemäß 
beigefügtem Entwurf des Gesellschaftsvertrages  durch die NEW Nieder-
rheinWasser GmbH und der NGN Netzgesellschaft Niederrhein mbH 

  
 Beschluss: 

 
Der Gründung der Trinkwasserverbundleitung Niederrhein GmbH gemäß bei-
gefügtem Entwurf des Gesellschaftsvertrages (Anlage) durch die NEW Nie-
derrheinWasser GmbH und der NGN Netzgesellschaft Niederrhein mbH wird 
zugestimmt (die Anlage ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der Ur-
schriftensammlung enthalten). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 7. Landesförderprogramm „Heimat-Preis“ 2026  (Heimat-Preis Nordrhein-
Westfalen) 

  
Bürgermeisterin Stadler bat darum, die Jury-Mitglieder aus den einzelnen Rats-
fraktionen zu benennen. 
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Die CDU-FDP-Fraktion benannte Stadtverordneten Edgar Busch, die SPD-
Fraktion Stadtverordnete Doris Kleinsteuber, die AfD-Fraktion Stadtverordnete 
Jessica Janowski und die Fraktion Bündnis 90/ Die Linke Stadtverordneten Max 
Winkowski.  
 

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Übach-Palenberg beschließt - vorbehaltlich der Gewährung 
von Fördermitteln -, im Jahr 2026 den Heimat-Preis der Stadt Übach-
Palenberg gemäß der Richtlinie des Ministeriums für Heimat, Kommunales, 
Bau und Gleichstellung vom 31.01.2023 über die Gewährung von Zuwendun-
gen aus der Nordrhein-Westfalen-Initiative „Heimat-Preis“ (Heimat-Preis 
Nordrhein-Westfalen) zu verleihen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechenden Fördermittel zu beantra-
gen und 
-vorbehaltlich der Mittelgewährung- das Verfahren zur Preisverleihung ent-
sprechend den in der Vorlage genannten Kriterien und Staffelungen vorzube-
reiten und durchzuführen. 
 
Die als Anlage beigefügte Richtlinie zur Verleihung des Heimat-Preises wird 
beschlossen (die Anlage ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der 
Urschriftensammlung enthalten). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 8. 11. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benut-
zung der Friedhöfe im Gebiet der Stadt Übach-Palenberg 

  
 Beschluss: 

 
Die als Anlage beigefügte 11. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhe-
bung von Gebühren für die Benutzung der Friedhöfe im Gebiet der Stadt 
Übach-Palenberg wird beschlossen (die Anlage ist Bestandteil der Sitzungs-
unterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 

 9. 68. Änderung des Flächennutzungsplanes - Marienhöhe II - hier: Abschluss 
der Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB  und Feststellungsbeschluss 

  
Bürgermeisterin Stadler fragte im Vorfeld zu den Abstimmungen zu Nummer 1 
und 2, ob es Wortmeldungen zu den einzelnen Stellungnahmen der vorliegenden 
Abwägungstabelle gebe. Dies war nicht der Fall. Im Weiteren fragte sie, ob sich 



 

  Seite 8 von 14 
 
 

dagegen Widerspruch erhebe, über die vorliegende Abwägungstabelle im Ganzen 
abzustimmen. Auch dies war nicht der Fall, sodass Bürgermeisterin Stadler die Ab-
wägungstabelle betr. Nummer 1 und 2 jeweils im Ganzen zur Abstimmung stellte. 
 

 Beschluss: 
 
1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

und § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen wird entsprechend 
der Abwägungstabelle (siehe Anlage) entschieden (die Anlage ist Bestand-
teil der Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 

 
2. Über die während der Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 

BauGB eingegangenen Stellungnahmen wird entsprechend der Abwä-
gungstabelle (siehe Anlage) entschieden (die Anlage ist Bestandteil der 
Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 

 
3. Die 68. Änderung des Flächennutzungsplanes – Marienhöhe II – wird fest-

gestellt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zu 1: 24 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 
   7 Enthaltungen 
 
zu 2:  21 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 
 10 Enthaltungen 
 
zu 3: 21 Ja-Stimmen 
   6 Nein-Stimmen 
   6 Enthaltungen 
 
 

 10. 70. Änderung des Flächennutzungsplans - Industrie- und Gewerbegebietsen-
twicklung Weißenhaus Nord - hier: Aufstellungsbeschluss und Anordnung 
der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 

  
 Beschluss: 

 
1. Für den im Übersichtsplan dargestellten Bereich wird gem. § 2 Abs. 1 

BauGB die 70. Änderung des Flächennutzungsplans – Industrie- und 
Gewerbegebiet Weißenhaus Nord - aufgestellt. 

 
2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit wird gem. § 3 Abs. 1 

BauGB durchgeführt. 
 
3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-

cher Belange wird gem. § 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt. 
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 Abstimmungsergebnis: 

 
Jeweils einstimmig 
 
 

 11. Bebauungsplan Nr. 144 - Industrie- und Gewerbegebietsentwicklung Weißen-
haus Nord - hier: Aufstellungsbeschluss und Anordnung der frühzeitigen Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung 

  
 Beschluss: 

 
1. Für den im Übersichtsplan dargestellten Bereich wird gem. § 2 Abs. 1 

BauGB der Bebauungsplan Nr. 144 – Industrie- und Gewerbegebiet 
Weißenhaus Nord – aufgestellt (der Übersichtsplan ist Bestandteil der 
Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 

 
2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit wird gem. § 3 Abs. 1 

BauGB durchgeführt. 
 
3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-

licher Belange wird gem. § 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zu 1: Einstimmig 
zu 2: Einstimmig bei 1 Enthaltung 
zu 3: Einstimmig 
 
 

 12. Satzung über die Verlängerung einer Veränderungssperre im Bereich des Be-
bauungsplanes Nr. 140 Gewerbegebiet Weißenhaus II 

  
 Beschluss: 

 
Zur Sicherung des Bebauungsplanes Nr. 140 Gewerbegebiet Weißenhaus II 
wird gemäß § 14 i.V.m. § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB eine Satzung zur Verlänge-
rung einer Veränderungssperre im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 
140 um ein Jahr beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 13. Änderung der Gebührensatzung der Stadt Übach-Palenberg für die Benut-
zung des Ü-Bades 

  
Bürgermeisterin Stadler nahm Bezug auf den seitens des Ausschusses für Kultur, 
Bildung und Soziales am 04.05.2026 erteilten Prüfauftrag an die Verwaltung, ob 
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Schülerinnen und Schüler, die in den Sommerferien nicht verreisen, vergünstigten 
Eintritt ins Freibad erhalten können. Hierzu werde die Verwaltung für die nächste 
Sitzungsfolge etwas vorbereiten. 
 

 Beschluss: 
 

Folgende Satzung zur Änderung der Gebührensatzung der Stadt Übach-
Palenberg für die Benutzung des Ü-Bades vom 01.03.2017 wird beschlossen: 

§ 1 
 

Die Gebührensatzung der Stadt Übach-Palenberg für die Benutzung des Ü-
Bades vom 01.03.2017 wird wie folgt geändert: 

 

Unter „Allgemeines“ wird hinter dem 6. Absatz folgender neuer Absatz einge-
fügt:  

„Die Inhaber einer Ehrenamtskarte erhalten im Ü-Bad freien Eintritt.“ 

 

§ 2 
 

Die Änderungssatzung tritt mit dem Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 14. Erweiterungen zur Tagesordnung 

  
 14.1 Antrag der SPD-Fraktion vom 28.04.2026 gem. § 4 GeschO betr. Wiederher-

stellung des Postangebots im Ortsteil Frelenberg 

  
 Beschluss: 

 
Der Rat der Stadt Übach-Palenberg beauftragt die Verwaltung, gemeinsam mit 
der Deutschen Post AG zeitnah Lösungen zu erarbeiten, um das Postangebot 
im Ortsteil Frelenberg wieder zu verbessern und dem Rat entsprechende Vor-
schläge vorzulegen. Dabei soll auch geprüft werden, ob geeignete städtische 
Flächen zur Verfügung gestellt werden können. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig bei 1 Enthaltung 
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 14.2 Antrag der SPD-Fraktion vom 28.04.2026 gem. § 4 GeschO betr. Bekämpfung 
der Asiatischen Hornisse durch Unterstützung des Imkervereins Übach-
Palenberg 

  
Die SPD-Fraktion erläuterte ihre Beweggründe für den vorliegenden Antrag. Nach 
der Antragstellung sei seitens des Landwirtschaftsministeriums eine finanzielle Un-
terstützung für Imkervereine in Aussicht gestellt worden. Insofern gehe es nun vor-
rangig um anderweitige Unterstützung seitens der Stadt, nämlich um Sensibilisie-
rung und Aufklärung der Bevölkerung. 
 

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, in welchem Umfang sie den Imker-
verein Übach-Palenberg bei der Bekämpfung der Asiatischen Hornisse unter-
stützen kann. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 14.3 Antrag der CDU-Fraktion vom 28.04.2026 gem. § 4 GeschO betr. Herstellung 
eines barrierefreien und sehbehindertengerechten Übergangs an der Kreu-
zung Marienstraße/ In der Schley 

  
Die CDU-Fraktion erläuterte ihren Antrag. 
 
Die SPD-Fraktion erklärte, sie unterstütze den Antrag grundsätzlich, wolle aber zu-
nächst das Prüfergebnis im Ausschuss für Bauen und Ordnung vorgestellt bekom-
men, bevor eine Entscheidung über eine Umsetzung getroffen werde. 
 
Es wurde sich darauf verständigt, die Wörter „und umzusetzen“ aus dem vorliegen-
den Antragstext zu streichen. 
 

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen: 

1. Ausstattung sämtlicher Ampelanlagen an dieser Kreuzung mit akusti-
schen Signalen sowie Vibrationssignalgebern, 

2. Ergänzung einer fehlenden Lichtsignalanlage zur Sicherung der 
Rechtsabbiegespur Straße "Grenzweg",  

3. Herstellung sämtlicher Querungsstellen in stolperfreier und normge-
rechter Ausführung (inkl. taktiler Elemente und abgesenkter Bordsteine 
gemäß geltendem Standard),  

4. Herstellung einer klaren und eindeutigen Trennung zwischen Radweg 
und Fußweg. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmig 
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 14.4 Anschaffung Weihnachtsbeleuchtung - Vorstellung und Beschluss 

  
Bürgermeisterin Stadler führte aus, aus welchen Beweggründen die Verwaltung 
den vorliegenden Beschlussvorschlag unterbreite und welche Aspekte bei der Aus-
wahl der konkreten Beleuchtungselemente für sie maßgebend sei. 
 
Da der Vorschlag im Ausschuss für Bauen und Ordnung jedoch kritisch gesehen 
wurde, komme die Verwaltung heute der Bitte nach, andere Varianten vorzustellen. 
Sie halte jedoch an ihrem Vorschlag fest.  
 
Nach der Vorstellung (diese ist als Anlage der Niederschrift beigefügt) beantragte 
die CDU-Fraktion eine kurze Sitzungsunterbrechung. 
 
Bürgermeisterin Stadler unterbrach die Sitzung von 18.48 bis 18.54 Uhr. 
 
Anschließend beantragte die CDU-Fraktion, die Weihnachtsbeleuchtung beim 
Banner in der Variante Nummer 1 und die Beleuchtung der Masten in der Variante 
Nummer 9 auszuführen. 
 
Die SPD-Fraktion merkte an, man müsse die Elemente im Gesamtbild im Straßen-
raum betrachten und nicht als einzelne Elemente. Bei dieser Betrachtungsweise 
mache der Verwaltungsvorschlag den besseren Eindruck. 
 
Die AfD-Fraktion erklärte, sie schließe sich dem Verwaltungsvorschlag an. 
 

 Beschluss: 
 

Die Anschaffung neuer Weihnachtsbeleuchtungselemente der Fa. Ziegler 
(Banner: Variante 1, Einzelelemente Variante 1 und 2 kombiniert) für die Zent-
rumsbereiche in Übach und Palenberg, einschließlich der Beauftragung der 
hierfür erforderlichen Vorbereitungsmaßnahmen wird beschlossen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
24 Ja-Stimmen 
  5 Nein-Stimmen 
  4 Enthaltungen 
 
 

 15. Bericht des Kämmerers zur Finanzlage der Stadt Übach-Palenberg 

  
Der Bericht des Kämmerers wurde zur Kenntnis genommen. Wortmeldungen hierzu 
ergaben sich nicht. 

  
  
 16. Bericht und Mitteilungen der Bürgermeisterin 

  
Die Verwaltung wies auf folgende anstehende Veranstaltungen hin 
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- Freibaderöffnung am 16.05.2026 
- Start der diesjährigen Feierabendmärkte am 22.05.2026 in Frelenberg 
- NEW-Musiksommer meets Winzerfest vom 03.06. bis 06.06.2026 
- Ehrenamtstag im MGH am 21.05.2026 
- ÜPF am 13. und 14.06.2026 

 
Sie berichtete, dass sie seitens der Kommunalaufsicht des Kreises Heinsberg die 
Haushaltsgenehmigung erhalten habe und somit die Haushaltssatzung öffentlich 
bekannt machen konnte. Die Genehmigung werde als Anlage der Niederschrift bei-
gefügt. 
 
Die Verwaltung teilte weiterhin mit, dass die offenen Stellen für den Gärtner, den 
Ingenieur im Tiefbaubereich, für die Kulturangelegenheiten, die Bereichsleitung im 
Personalwesen und den Fachangestellten für Bäderbetriebe besetzt werden konn-
ten.  

  
  
  Anfragen 

  
Die Verwaltung teilte mit, dass die AfD-Fraktion zwei schriftliche Anfrage zu den 
Themen „Vorfall der versuchten Freiheitsberaubung/ Nötigung im Schulumfeld in 
Frelenberg“ und „Umweltgefährdung und Untätigkeit der Ordnungsbehörde – Blu-
menstraße 22 & 30“ eingereicht habe und beantwortete diese. Die Anfragen sowie 
die Antworten sind als Anlage der Niederschrift beigefügt. 
 
Anfrage 1 der SPD-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion teilte die Verwaltung mit, dass die Kreuzung 
Friedrich-Ebert-Straße/ F. W.-Raiffeisen-Straße Thema in der letzten Sicherheits-
konferenz gewesen sei. Da die Kreuzung nun erstmalig als Unfallschwerpunkt gel-
te, hoffe man, dass Straßen.NRW nun eine andere Priorisierung für diese Kreuzung 
vornehmen werde. 
 
Anfrage 2 der SPD-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion sagte die Verwaltung zu, mit der S-Bauland über 
Hinweise zur Leitung des Baustellenverkehrs Beyelsfeld II zu sprechen. 
 
Anfrage der CDU-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der CDU-Fraktion teilte die Verwaltung die ihr vorliegenden Infor-
mationen zum Sachstand Glasfaserausbau im Stadtgebiet mit. Es gebe ihrer 
Kenntnis nach zwar leichte Verzögerungen in der Ausführung, aber keinen Still-
stand. 
 
Anfrage 1 der Fraktion Bündnis 90/ Die Linke: 
 
Auf Nachfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Linke teilte die Verwaltung mit, dass 
sie beabsichtige, mit dem Thema Online-Übertragung von Ratssitzungen in der 
zweiten Jahreshälfte wieder auf die politischen Gremien zuzukommen. 
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Anfrage 2 der Fraktion Bündnis 90/ Die Linke: 
 
Auf Nachfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Linke teilte die Verwaltung mit, dass 
sie die Reparatur der Rathausuhr bereits in Auftrag gegeben habe.   
 
 
 
 
 
Bürgermeisterin Stadler schloss um 19.23 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 

  
  
 
 
 
 
  
 
 
 
Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit schloss Bürgermeisterin Stadler um 19.32 Uhr 
die Sitzung. 
 
 
 
 
Stadler         Feiter 
Bürgermeisterin        Schriftführerin 
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